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Elia und der einzig wahre Gott 4
Gott, der Mutmacher
Text 

Elia begegnet Gott und bekommt einen neuen Auftrag // 1. Könige 19
Geschichte
Die Sandkiste steht in der Mitte. Etwas Sand ist angehäuft als Berg. Mithilfe der abgeschnittenen Pappröhre, die seitlich in den Sandhaufen gesteckt wird, entsteht eine Höhle. Brot, Wasser und die Figuren Königin, Diener, Elia und Engel liegen bereit. Elisa befindet sich bereits etwas abseits in der Sandkiste.

So wütend, wie … Name eines der Kinder es gerade gezeigt hat, guckt diese Frau bestimmt auch. Königin in Sandkiste setzen. Sie trägt eine Krone, denn sie ist die Frau vom König. Diener dazu. Gerade erzählt ein Diener ihr, was auf dem Berg passiert ist. „Alle konnten sehen, wie mächtig Gott ist“, erzählt er. „Gott hat Feuer vom Himmel geschickt und damit nasses Holz angezündet. Alle, die gemeint haben, dass Gott das nicht kann, sind jetzt weg!“ Diese Nachricht macht die Königin wütend. Die Königin mag Gott nicht. Was Gott sagt, will sie nicht hören. Und Elia kann sie auch nicht leiden, denn sie weiß, dass er ein guter Freund von Gott ist. Elia entfernt von Königin in Sandkiste setzen. „Wenn ich Elia erwische, dann kann er was erleben!“, schreit sie zornig.
Elia hat alles gehört und bekommt einen Riesenschreck. Was kann er nur tun? Die Kinder schlagen Lösungen vor. Elia fällt nichts Besseres ein: Er rennt weg. Zuerst aus der Stadt raus, dann in die Wüste. Elia durch die Sandkiste führen. Als er nicht mehr laufen kann, kriecht er müde unter einen Busch. Elia unter Busch legen. „Ich kann nicht mehr!“, schluchzt Elia und schläft ein.

Doch Gott weiß, wie schlecht es Elia geht und schickt einen Boten, einen Engel. Engel zu Elia führen. Der Engel hat Brot und Wasser mitgebracht. Er weckt Elia. „Wach auf, Elia, und iss mal was“, sagt der Engel. Brot und Wasser neben Elia stellen. Elia lässt es sich schmecken. Doch er ist immer noch müde und legt sich wieder hin. 

Aber der Engel weckt ihn ein zweites Mal. „Greif nochmal zu, Elia, denn du hast einen weiten Weg vor dir!“, sagt er. Jetzt merkt Elia, wer da vor ihm steht: ein Engel! Gott selbst hat ihn geschickt. Elia lässt es sich noch einmal gut schmecken. 
Aber dann macht er sich auf den Weg. Elia aufrichten, in Richtung Berg führen. Elia ist viele, viele Tage unterwegs. Er wandert am Tag und auch in der Nacht. Als er an einem Berg ankommt, entdeckt er eine Höhle. Er kriecht hinein und will sich erstmal richtig ausschlafen. Elia ist unendlich müde, er kann einfach nicht mehr. Elia in die Höhle legen.
Da hört Elia eine Stimme: „Elia? Warum bist du eigentlich hier?“, fragt plötzlich jemand. Elia weiß sofort, wer da spricht. Es ist Gott. Er will mit Elia reden! Und Elia erzählt Gott, was ihm Angst macht und was ihn ärgert. „Ich habe mir so viel Mühe gegeben, damit noch mehr Menschen erfahren, dass du der einzig wahre Gott bist“, sagt Elia. „Aber es gibt immer noch so viele, die nichts von dir wissen wollen. Es gibt sogar jemanden, der mir Böses antun will! Und dann bin ich immer allein!“ „Komm raus aus der Höhle!“, sagt Gott. „Ich komme jetzt zu dir!“ 
Plötzlich stürmt es. Gemeinsam mit den Kindern pusten. Dann wackelt die Erde. Sandkiste leicht bewegen. Und es blitzt. Zischen nachahmen. Dann ist es ganz still. Pause machen. 
Elia spürt einen leichten Wind. Er zieht seinen Mantel eng um sich und über den Kopf. Elia geht vor die Höhle. Elia vor die Höhle stellen. Elia weiß: Gott ist ihm jetzt ganz nah. Gott hört Elia geduldig zu. Elia kann Gott sagen, dass er sich alleine fühlt. 
„Elia, geh wieder in die Stadt zurück“, sagt Gott. „Du sollst mithelfen, damit das Land einen neuen König bekommt. Und dann wirst du einen Jungen treffen, der Elisa heißt. Er wird ab jetzt immer mit dir zusammen sein und dir helfen. Außerdem habe ich noch mehr Freunde im Land. Du bist also nicht allein.“

Elia geht los. Elia geht los, stößt auf Elisa. Wer ist das denn? Elia weiß es sofort! Es ist Elisa, der Junge, den Gott ausgesucht hat, damit Elia nicht mehr allein ist. Elisa ist auch ein Freund von Gott. Jetzt geht Elisa mit Elia. Beide gehen in Richtung Königin los.
Elia hat keine Angst mehr. Auch nicht vor der Königin, die böse auf ihn ist. Er weiß ja, dass Gott bei ihm ist.

Gespräch
Weshalb läuft Elia denn weg?

Warum kann die Königin Elia nichtleiden?

Zum Schluss geht Elia doch wieder zurück in die Stadt. Er ist ganz schön mutig. Wie kam das denn?
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